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Das Kirmesgericht
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Großer Dank gilt dem scheidendenGroßer Dank gilt dem scheidendenGroßer Dank gilt dem scheidendenGroßer Dank gilt dem scheidendenGroßer Dank gilt dem scheidenden
Vorsitzenden und Vorstand, dieVorsitzenden und Vorstand, dieVorsitzenden und Vorstand, dieVorsitzenden und Vorstand, dieVorsitzenden und Vorstand, die
besten Glückwünsche dem neubesten Glückwünsche dem neubesten Glückwünsche dem neubesten Glückwünsche dem neubesten Glückwünsche dem neu
gewählten Team - mit vielen be-gewählten Team - mit vielen be-gewählten Team - mit vielen be-gewählten Team - mit vielen be-gewählten Team - mit vielen be-
kannten Gesichtern, auch Schaum-kannten Gesichtern, auch Schaum-kannten Gesichtern, auch Schaum-kannten Gesichtern, auch Schaum-kannten Gesichtern, auch Schaum-
burg bleibt als Beisitzer erhalten.burg bleibt als Beisitzer erhalten.burg bleibt als Beisitzer erhalten.burg bleibt als Beisitzer erhalten.burg bleibt als Beisitzer erhalten.

Hardtberger
CDU stellt
sich neu auf
Auf der letzten Mitglieder-
versammlung hat die Hardtber-
ger CDU Jan Brockmann alsJan Brockmann alsJan Brockmann alsJan Brockmann alsJan Brockmann als
neuen neuen neuen neuen neuen VVVVVorsitzendenorsitzendenorsitzendenorsitzendenorsitzenden und damit
zum Nachfolger des Stadtver-
ordneten Enno Schaumburg ge-
wählt.
Die Stellvertretung überneh-
men künftig die Bezirksverord-
nete Anja Poprawka (auch Me-
dienbeauftragte) und weiterhin
Christoph Schada von Borzys-
kowski.
Mit einem starken Team und
einem ausgewogenen Pro-
gramm möchte Brockmann die
Hardtberger CDU wieder zu star-
ken Wahlergebnissen führen.
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Wir meistern die Energiewende!
BonnerBauhandwerk: Komplettservice für Ihre Immobilie

Perfekte ökologische und energetische Kombi - Dachbegrünung undPerfekte ökologische und energetische Kombi - Dachbegrünung undPerfekte ökologische und energetische Kombi - Dachbegrünung undPerfekte ökologische und energetische Kombi - Dachbegrünung undPerfekte ökologische und energetische Kombi - Dachbegrünung und
SolaranlageSolaranlageSolaranlageSolaranlageSolaranlage

Anzeige

Bonn.Bonn.Bonn.Bonn.Bonn. Alles aus einer Hand - das
ist das Motto der 2008 gegrün-
deten Vereinigung Bonner Bau-
handwerk. Entstanden aus dem
Wunsch, Kunden in allen Berei-
chen des Immobilienwesens fach-
männische und qualifizierte Pla-
nungs- und Handwerksleistung
zu bieten, haben sich Meister-
und Planungsbetriebe zusam-
mengeschlossen. Der Zusam-
menschluss, dem derzeit 14 re-
gionale Unternehmen angehö-
ren, ermöglicht Komplettlösun-
gen aus einer Hand. Ein Netz-
werk fachmännischer Kompe-
tenzen garantiert eine auf indi-
viduelle Wünsche und Bedürf-
nisse abgestimmte Umsetzung
jedes Bauvorhabens
Der Tätigkeitsschwerpunkt des
Bonner Bauhandwerks liegt im
Bereich „Sanierung im Bestand“.
Gutes An-, Um- und Weiterbau-
en, auch ältere Gebäude ener-
getisch auf den neuesten Stand
zu bringen, das schont Ressour-
cen und liegt voll im Trend. Ein
besonderes Augenmerk der Ver-
einigung gilt ökologischen Aspek-
ten und der Energieeffizienz beim
Bauen, Modernisieren und Sa-
nieren. In Zeiten ständig stei-
gender Energiepreise ein wichti-
ges Thema für alle Bauherren und
Hausbesitzer.
Verbesserung des Klimaschut-
zes und Reduzierung steigender
Energiekosten durch eine nach-
haltige und energetische Sanie-
rung von Immobilien hat sich
insbesondere Dachdeckermeis-
ter Christopher Momper von der
Dachdeckerei Momper&SohnDachdeckerei Momper&SohnDachdeckerei Momper&SohnDachdeckerei Momper&SohnDachdeckerei Momper&Sohn
GmbHGmbHGmbHGmbHGmbH und Mitglied im Bonner
Bauhandwerk auf die Fahne ge-
schrieben. So umfasst das Port-
folio des Traditionsbetriebes u.a.
Dachsanierung, Dachbegrünung,
Fassadenbekleidung, Photovol-
taik und Solartechnik. Bei die-
sen Leistungen ist das Know how
des Fachmanns besonders wich-
tig. „Vor der Entscheidung für
eine Solaranlage sollte immer
die sorgfältige Beurteilung des
Dachzustandes durch einen
Dachdecker-Fachbetrieb erfol-
gen. Denn nichts wäre unwirt-
schaftlicher, als eine Solaranla-
ge auf ein Dach zu montieren,
das absehbar in wenigen Jahren
sanierungsbedürftig wird“, er-
läutert Christopher Momper.
Besonders wichtig ist es auch,
die Montage der Solaranlage

Experten für energetische Dachsanierung: das Team der Dachdeckerei Momper&SohnExperten für energetische Dachsanierung: das Team der Dachdeckerei Momper&SohnExperten für energetische Dachsanierung: das Team der Dachdeckerei Momper&SohnExperten für energetische Dachsanierung: das Team der Dachdeckerei Momper&SohnExperten für energetische Dachsanierung: das Team der Dachdeckerei Momper&Sohn

ausschließlich Fachkräften des
Dachdeckerbetriebs zu überlas-
sen. Denn sowohl die windsogsi-
chere Befestigung als auch die
Montage mit den für die vorhan-
dene Dacheindeckung geeigneten
Befestigungsmitteln für die Trag-
konstruktion der Module sind
entscheidend für eine sichere
langjährige Nutzung der Solaran-
lage.
Eine Dachbegrünung ist nicht nur
ökologisch sondern auch energe-
tisch sinnvoll. Dabei sind Dach-
begrünung und Solarnutzung
durchaus kombinierbar. Und eine
Dachbegrünung - die übrigens
auch auf einem Steildach aufge-
bracht werden kann- schützt das
Dach vor Umwelteinflüssen und
heizt die Umgebungstemperatur
nicht zu sehr auf. Somit können
die Photovoltaik-Elemente noch
ertragreicher arbeiten.

Auch ein Dachausbau bietet ener-
getisch, ökologisch und wirtschaft-
lich viele Vorteile. Kombiniert man
eine Dachsanierung mit dem Aus-
bau des Daches erreicht man damit
gleich mehrere Ziele. So schützt das
erneuerte Dach die gesamte Bau-
substanz und steigert den Wert der
Immobilie. Zusätzlich senkt die ein-
gebaute Dämmung den Energiebe-
darf des Hauses und macht die Maß-
nahme - gegebenenfalls unterstützt
durch öffentliche Förderung - wirt-
schaftlich.
Es versteht sich von selbst, dass es
beim Dachausbau, der in der Re-
gel in bewohnten Gebäuden
durchgeführt wird, ganz besonders
einer perfekten zeitlichen und fach-
lichen Koordination aller beteilig-
ten Fachfirmen bedarf. Denn nur so
können Aufwand, Kosten und Be-
lastungen für die Bewohner mini-
miert werden.

Genau das garantiert das Bon-
ner Bauhandwerk. Das Konzept
der Vereinigung hat sich in den
15 Jahren seines Bestehens be-
währt. In´s Leben gerufen wurde
der Zusammenschluss von Gis-
bert Weber. Der Immobilienmak-
ler, Baufinanzierer. Projektierer
und zertifizierte Bausachver-
ständige war schon immer vom
Wert einer ganzheitlichen Be-
treuung von Bauvorhaben über-
zeugt „Um ein Bauvorhaben in
jeder Hinsicht - planerisch, fi-
nanziell und zeitlich - perfekt
durchzuführen und abzuschlie-
ßen, reicht eben nicht nur die
Finanzierungsberatung und Pro-
jektierung aus. Genauso wich-
tig ist auch ein Controlling, das
heißt, die Koordinierung von
fachlichen und zeitlichen Abläu-
fen. Und genau das leisten wir
als Kompetenz-Gemeinschaft“,
sagt Weber.
Der praktische Wert des Zusam-
menschlusses hat sich bei vie-
len Projekten, die in den ver-
gangenen Jahren gemeinsam
realisiert wurden, gezeigt.
„Wenn alle Gewerke Hand in
Hand arbeiten, gelingt eben vie-
les genauer, termingerechter
und schneller. Das durften wir in
den letzten Jahren immer wieder
erfahren. Das ist ein absolutes
Plus für unsere Kunden. Und ein
Ergebnis, auf das wir als Ge-
meinschaft stolz sind“, so Gis-
bert Weber.
Alle Infos zum Bonner Bauhand-
werk unter
www.bonner-bauhandwerk.de
CSH
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Das Kirmesgericht

Strenges Tribunal: das Duisdorfer Kirmesgericht.Strenges Tribunal: das Duisdorfer Kirmesgericht.Strenges Tribunal: das Duisdorfer Kirmesgericht.Strenges Tribunal: das Duisdorfer Kirmesgericht.Strenges Tribunal: das Duisdorfer Kirmesgericht.

Sorgen mit für die Sicherheit bei der Zacheies-Verbrennung: Jugendfeu-Sorgen mit für die Sicherheit bei der Zacheies-Verbrennung: Jugendfeu-Sorgen mit für die Sicherheit bei der Zacheies-Verbrennung: Jugendfeu-Sorgen mit für die Sicherheit bei der Zacheies-Verbrennung: Jugendfeu-Sorgen mit für die Sicherheit bei der Zacheies-Verbrennung: Jugendfeu-
erwehr Duisdorf.erwehr Duisdorf.erwehr Duisdorf.erwehr Duisdorf.erwehr Duisdorf.

Über das Kirmesgeschehen wacht auch Donald Duck, Fotos: CSH.Über das Kirmesgeschehen wacht auch Donald Duck, Fotos: CSH.Über das Kirmesgeschehen wacht auch Donald Duck, Fotos: CSH.Über das Kirmesgeschehen wacht auch Donald Duck, Fotos: CSH.Über das Kirmesgeschehen wacht auch Donald Duck, Fotos: CSH.

Tradition bei der Duisdorfer Kirmes: Auftritt von Fähndelschwenker André.Tradition bei der Duisdorfer Kirmes: Auftritt von Fähndelschwenker André.Tradition bei der Duisdorfer Kirmes: Auftritt von Fähndelschwenker André.Tradition bei der Duisdorfer Kirmes: Auftritt von Fähndelschwenker André.Tradition bei der Duisdorfer Kirmes: Auftritt von Fähndelschwenker André.

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Rundum gelungen war die
Duisdorfer Herbstkirmes. Es stimmte
alles: strahlendes Herbstwetter, vie-
le gutgelaunte Gäste auf dem Kir-
mesplatz, ein großer Köttzug mit
reichlich Spenden. Schön war es,
fanden die Duisdorfer. Fast alle
jedenfalls, bis auf einen: der Zach-

eies. Denn den erwartete am Ende
ein böses Schicksal.
Dieser Zacheies: bei keiner Kirmes
darf er fehlen. Und auch dieses Jahr
war er als ständiger Begleiter des
Köttzugs mit dabei. Fein gemacht
mit schickem Anzug, modischer Fri-
sur und wildem Vollbart ist er ei-

gentlich eine ganz adrette Erschei-
nung. Doch offenbar trügt der
Schein. Dies wurde bei der Ab-
schlussversammlung der Köttzug-
gemeinde deutlich. Hier musste sich
der Kirmeskerl einem veritablen
Strafprozeß unterziehen und stand
vor Gericht. Bei dem waren anwe-
send der Vorsitzende Richter Man-
fred Fietz, der Staatsanwalt Bernd
Schmidt und der Verteidiger Willi
Vianden.
Die Verlesung der Anklageschrift
brachte ziemlich Schlimmes zutage.
Mit flammenden Worten schilderte
der Staatsanwalt die Untaten, de-
ren sich der Kirmeskerl in den ver-
gangenen Monaten schuldig ge-
macht hatte. Und die waren be-
trächtlich und schwerwiegend. So
soll er bei der Sanierung der Toni-
Mai-Halle alle möglichen Fehler
gemacht haben, die sich auch jetzt
- fünf Jahre später- immer noch rä-
chen. So kann das Wasser in der
Dusche dort immer noch nicht ab-
fließen. Häufig soll er sich als Ver-
kehrsrowdy gebärdet haben, indem
er als Beifahrer auf Motor- und Ak-
kurollern abends rücksichtlos durch
die Fußgängerzone bretterte. Auch
die Beschädigung der Mauer an der
Rochusschule soll auf sein Konto
gehen. Und er soll ein notorischer
Schwerenöter sein, soll Frauen im
heiratsfähigen Alter und ehrbare
Witwen die Ehe versprochen und
sich dann schändlich aus dem Staub
gemacht haben. Der Vorwurf der
Zechprellerei erschien angesichts
dieser schweren Vergehen dann fast
nur noch als geringes Übel.
Ganz anderes stellte der Verteidi-
ger den Charakter seines Mandan-
ten dar. Der habe es in seinem Le-
ben noch nie leicht gehabt, habe

sich aber nichtsdestotrotz niemals
etwas zuschulden kommen lassen.
Er sei im Gegenteil stets höflich,
zuverlässig und hilfsbereit. Die Vor-
würfe der Staatsanwaltschaft sei-
en- so der spitzfindige Advokat-
allesamt frei erfunden. Nichts davon
könne bewiesen werden. Sein Plä-
doyer vermochte das Hohe Gericht
jedoch nicht zu überzeugen. Nach
kurzer Beratung lautete denn auch
der Spruch: schuldig in allen Ankla-
gepunkte, eine Berufung wurde
nicht zugelassen, das Urteil wurde
für sofort vollstreckbar erklärt
Dem Zacheies ging es also an den
Kragen. Fair war der Prozess, aber
auch hart für den Angeklagten. Bei
der Schwere der Anschuldigungen
half es ihm wenig, dass er ein wirk-
lich schöner Kerl war und ein Lieb-
ling der Damenwelt. Die einzig an-
gemessene Strafe für diese Vielzahl
von Vergehen konnte nur Tod durch
Verbrennen sein. Und so geschah
es. Doch als der arme Kerl lichterloh
brannte, war es vielen auch nicht
ganz recht. Seine Witwe jammerte
zum Steinerweichen, seine vielen
Freundinnen lamentierten. Und so
manch einer stellte fest: et wor doch
eijentlich ´ne joode Kääl!
Zu spät, von dem joode Kääl war
nur noch ein Häuflein Asche übrig.
Der einzige Trost in all dem Jam-
mer: im nächsten Jahr gibt´s ein
Wiedersehen. Bei der Herbstkirmes
und beim Köttzug.
Der Kötttzug war übrigens auch in
diesem Jahr ein voller Erfolg. Seit
1987 zieht er an den Kirmestagen
durchs Dorf und hat in dieser Zeit
eine sehr große Summe an Spen-
den eingebracht, die für den Tag
der Duisdorfer Senioren verwendet
werden. CSH
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Kaufmann (m/w/d) für Büromanagement
Schwerpunkt Sachbearbeitung / Office Management

Kaufmann (m/w/d) für Digitalisierungsmanagement
Fachinformatiker (m/w/d)
Schwerpunkt Systemintegration

Studierende (m/w/d) Bachelor of Arts
Betriebswirtschaft-Wirtschaft neu denken / Alanus Hochschule Alfter

Studierende (m/w/d) Bachelor of Arts
Betriebswirtschaft (B.A.-BW) / Hochschule Trier

Studierende (m/w/d) Wirtschaftsingenieurwesen
Schwerpunkt Facility Management / DHBW Stuttgart

Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.giz.de/de/jobs/73989.html
Ab Ende August 2023 können Sie sich für die Ausbildungsplätze bewerben.

Als Bundesunternehmen unterstützt die GIZ die Bundesregierung dabei, ihre Ziele in der 
internationalen Zusammenarbeit für nachhaltige Entwicklung zu erreichen. Interessiert? 
Dann starten Sie in 2024 Ihre Berufsausbildung bei der GIZ in folgenden Ausbildungsgängen:

AZUBIS FÜR KARRIERESTART 2024 
IN BONN GESUCHT!

Gespräche zu Ausbildung, Studium, Praktikum und mehr
vocatium Bonn hilft bei der Berufsorientierung

Welche Ausbildung ist die richti-
ge für mich? Welches Studium
passt zu mir? Wie kann ich ein
Unternehmen auf mich aufmerk-
sam machen? Bei Fragen wie die-
sen hilft die Fachmesse für
Ausbildung+Studium vocatium
Bonn II 2023 weiter, die am Mitt-
woch, den 27. und am Donners-
tag, den 28. September jeweils
von 8.30 Uhr bis 15.00 Uhr im
Brückenforum Bonn wieder ihre
Türen öffnet. 36 Aussteller,
darunter Ausbildungsbetriebe wie
die Deutsche Gesellschaft für In-
ternationale Zusammenarbeit
oder die Stadtwerke Bonn, Uni-
versitäten wie die Uni Bonn, Fach-

schulen und Institutionen, sind vor
Ort, um Jugendliche aus der Regi-
on zu beraten und als potenzielle
Nachwuchskräfte oder Studieren-
de kennenzulernen. Der Großteil
der teilnehmenden Schüler*innen
wurde vor der Messe auf die Ge-
spräche vorbereitet. Sie kommen
mit eigenen Fragen und festen
Gesprächsterminen zur vocatium.
Auch spontane Besucher sind herz-
lich willkommen. Der Eintritt ist
frei. Weitere Informationen wie
die Ausstellerliste, das Messe-
handbuch und das Vortragspro-
gramm finden Interessierte unter
www.erfolg-im-beruf.de.
Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:

vorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gespräche
Das Herzstück der vocatium Mes-
se sind die gute Vorbereitung der
Schüler und Schülerinnen sowie
terminierte Gespräche mit den
teilnehmenden Betrieben, (Fach-
)hochschulen und Institutionen.
Dazu steht das IfT eng mit den
Schulen der Region in Kontakt.
Die Jugendlichen wurden durch
das IfT Team in Bonn persönlich
im Unterricht auf die Messe vor-
bereitet. Im Anschluss daran ver-
einbarte das IfT auf Basis der ab-
gefragten Beratungswünsche der
Schüler und Schülerinnen feste
Termine mit den Ausstellern vor
Ort. Über die terminierten Gesprä-
che hinaus sind für kurz entschlos-
sene Besucher und Besucherinnen
jedoch auch spontane Gespräche
immer möglich.
VVVVVerererereranstalteranstalteranstalteranstalteranstalter,,,,, K K K K Kooperooperooperooperooperationspart-ationspart-ationspart-ationspart-ationspart-
ner und Schirmherrenner und Schirmherrenner und Schirmherrenner und Schirmherrenner und Schirmherren

Die vocatium Bonn II wird vom IfT
Institut für Talententwicklung in
Kooperation mit der Deutschen
Gesellschaft e.V veranstaltet. Re-
gionale Schirmherren und -herrin-
nen sind Dorothee Feller, Mini-
sterin für Schule und Bildung des
Landes NRW, Karl-Josef Laumann,
Minister für Arbeit, Gesundheit
und Soziales des Landes NRW und
Sebastian Schuster, Landrat des
Rhein-Sieg Kreises. Die bundes-
weite Schirmherrschaft hat Betti-
na Stark-Watzinger, Bundesmini-
sterin für Bildung und Forschung,
übernommen.
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KUBE rockt die Endenicher Burg
BurgRock begeistert das Publikum

In der ersten Reihe bei BurgRock.In der ersten Reihe bei BurgRock.In der ersten Reihe bei BurgRock.In der ersten Reihe bei BurgRock.In der ersten Reihe bei BurgRock.

Alternative Rock-Band aus Bonn: The representatives of monkey Jack.Alternative Rock-Band aus Bonn: The representatives of monkey Jack.Alternative Rock-Band aus Bonn: The representatives of monkey Jack.Alternative Rock-Band aus Bonn: The representatives of monkey Jack.Alternative Rock-Band aus Bonn: The representatives of monkey Jack.

Die Hände zum Himmel.Die Hände zum Himmel.Die Hände zum Himmel.Die Hände zum Himmel.Die Hände zum Himmel.

EndenichEndenichEndenichEndenichEndenich So heisst es im Rhein-
land „Beim ersten Mal haben wir
es ausprobiert, beim zweiten Mal
ist es schon Tradition und beim
dritten Mal Brauchtum!“ In die-
sem Sinne gehört die Endenicher
Veranstaltung Burg Rock ab sofort
zum Brauchtum. Aber zu einem
der jungen Art. Zum dritten mal
ging das Endenicher Rock-Festi-
val an den Start. Erstmals 2019
präsentierte der Kultur- und Bür-
gerverein Endenich e.V. (KUBE) ein
attraktives Event (nicht nur) für
junge Leute. Damit wurden ganz
neue Akzente gesetzt. Initiiert und
organisiert von der Jugend des
Vereins wurde hier schon beim
ersten Mal nicht gekleckert son-

dern geklotzt.
Und das galt auch diesem Jahr.
Gleich zehn Bands aus Bonn und
dem Umfeld schickten die Veran-
stalter ins Rennen. Sie präsen-
tierten sich auf der Bühne des
Burg-Innenhofes, der sich wieder
mal als ideale Kulisse auch für
ein solches Event erwies. Das wur-
de von den Besuchern bestens
angenommen. Schon am späten
Vormittag füllten sich der Hof und
die umliegenden Grünflächen, im
Laufe des Tages und Abends füllte
sich der Burghof mehr und mehr.
Das Event lockte dabei keines-
wegs nur jugendliches Publikum
an. Auch älteren Semestern ge-
fiel die Atmosphäre. Und vielen

Familien mit Kindern. Die beka-
men dicke Ohrenschützer auf-
gesetzt, so stand auch etwas
lauterem Musikgenuss nichts im
Wege.
Dabei kamen alle Musikbegeis-
terten auf ihre Kosten. Das Pro-
gramm ließ keine Wünsche offen
und bot für jeden Musikge-
schmack etwas. Headliner warHeadliner warHeadliner warHeadliner warHeadliner war
moonday6moonday6moonday6moonday6moonday6
Die Newcomerband aus Hanno-
ver, im Sommer 2021 gegründet,
kam mit frischen und modernen
Rocksongs von ihrer Release-
Tour aus Spanien in die Burg.
Während die Refrains zum Mit-
singen einluden, berichteten die
Texte vom Ausbrechen aus tris-

ter Gewohnheit und lange Auf-
geschobenem.
Tie Rex, Frl. Rottenmeier, Cell,
Banquo und viele andere vervoll-
ständigten das Line-up. Zehn
Stunden lang rockten sie die
Burg, was das Zeug hielt. Und
das ganze funktionierte gut und
ohne Zwischenfälle. Für die Si-
cherheit sorgte ein professionel-
ler Security-Dienst. Das Geträn-
ke- und Essensangebot war
reichlich. Letzteres musste auch
den Umsatz erbringen, denn der
Eintritt zum Festival - wie für alle
anderen KUBE-Veranstaltungen
- war frei.
„Tolle Veranstaltung“, war das
Resümée vieler Besucher und der
teilnehmenden Bands. „Hat su-
per geklappt“, stellten die Or-
ganisatoren fest. Die hatten eine
Menge Arbeit in das Projekt ge-
steckt. Ein Jahr Vorlauf war er-
forderlich, um alles auf sichere
Beine zu stellen. „Ein ganz di-
ckes Lob an unsere jungen Leu-
te, die das Ganze mit viel Herz-
blut und Sachverstand auf die
Beine gestellt haben“, sagte der
Vorsitzende von KUBE Michael
Wenzel.
Die nächste Veranstaltung von
KUBE wird die Endenicher Burg-
Weihnacht sein, die bereits ein
etabliertes Element im vorweih-
nachtlichen Endenich ist. Dann
zeigt sich der Innenhof wieder
von seiner romantischsten stim-
mungsvollsten Seite
Gegründet wurde KUBE im No-
vember 2015 von Endenicher Bür-
gerinnen und Bürgern. Ihr gemein-
sames Ziel: die Unterstützung be-
dürftiger Menschen oder Organi-
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Abseits der Bühne Platz zum Spielen und Toben. Fotos: CSH.Abseits der Bühne Platz zum Spielen und Toben. Fotos: CSH.Abseits der Bühne Platz zum Spielen und Toben. Fotos: CSH.Abseits der Bühne Platz zum Spielen und Toben. Fotos: CSH.Abseits der Bühne Platz zum Spielen und Toben. Fotos: CSH.

sationen in ihrem Ort. Zur Erfül-
lung dieses Zweckes entstand die
Idee, Veranstaltungen durchzufüh-
ren, um mit dem Verkauf von Spei-
sen und Getränken Geld zu er-
wirtschaften und damit soziale
Projekte und Einrichtungen zu
unterstützen. Die Veranstaltungen
werden unter dem Motto
„umsonst und in der Burg“ durch-
geführt; Kultur für alle und vor

Einladung zur
Kirchenführung

Literaturkreis in Duisdorf

allem für diejenigen, die nicht viel
Geld für Kunst und Kultur ausge-
ben können oder wollen. Der Ein-
tritt ist immer frei, bedürftige
Menschen erhalten im Vorfeld
Frei-Bons für Aktivitäten, Essen
oder Getränke während der Ver-
anstaltung. Was an Materialien,
Speisen oder Getränken übrig
bleibt, wird gespendet.
CSH

12 Jahrhunderte St. Johann Bap-12 Jahrhunderte St. Johann Bap-12 Jahrhunderte St. Johann Bap-12 Jahrhunderte St. Johann Bap-12 Jahrhunderte St. Johann Bap-
tist, Bad Honnef: Führungen zumtist, Bad Honnef: Führungen zumtist, Bad Honnef: Führungen zumtist, Bad Honnef: Führungen zumtist, Bad Honnef: Führungen zum
MartinimarktMartinimarktMartinimarktMartinimarktMartinimarkt
Samstag, 28. Oktober
16 Uhr - Kinderführung

16.30 Uhr - Rundgang für Erwach-
sene
Erwin Martini
Treffpunkt: Hinteres Kirchenschiff
am Turm. Eintritt frei.

Am Mittwoch, 20. September um
19 Uhr findet der nächste Litera-
turkreis der Duisdorfer Matthäi-
Bücherei, Gutenbergstr. 10, statt.
Es wird das Buch „Eva schläft“ der
italienischen Autorin Francesca
Melandri besprochen. Ein ergrei-
fender Roman vor dem Hintergrund
der wechselhaften Geschichte Süd-
tirols im vergangenen Jahrhundert,
der von der Kritik als „einmaliges

Ereignis in der italienischen Lite-
ratur“ gefeiert wurde.
Der Eintritt ist wie immer frei, eine
Anmeldung ist nicht nötig.
Hinweis: wegen der Herbstferien
wird im Oktober kein Literaturkreis
stattfinden. Am Mittwoch, 15. No-
vember setzten wir unsere Lese-
reihe fort mit dem Buch „Was man
von hier aus sehen kann“ von Ma-
riana Leky.
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Hardtberger Herbst startet mit buntem Programm
Konzerte am 23. und 24. September

Klezmer und mehr mit AGA u. Klezmer&moreKlezmer und mehr mit AGA u. Klezmer&moreKlezmer und mehr mit AGA u. Klezmer&moreKlezmer und mehr mit AGA u. Klezmer&moreKlezmer und mehr mit AGA u. Klezmer&more

Blues und Rock´n Roll „Roots´n`Boots“ im KulturzentrumBlues und Rock´n Roll „Roots´n`Boots“ im KulturzentrumBlues und Rock´n Roll „Roots´n`Boots“ im KulturzentrumBlues und Rock´n Roll „Roots´n`Boots“ im KulturzentrumBlues und Rock´n Roll „Roots´n`Boots“ im Kulturzentrum

HardtbergHardtbergHardtbergHardtbergHardtberg. Hardtberg Kultur
startet wieder in die beliebte
Veranstaltungsreihe „Hardtber-
ger Herbst. Vom bunten Herbst
bis Weihnachten - das Programm
im Kulturzentrum Hardtberg ist
abwechslungsreich wie immer.
Es rockt, es grooved, ist jazzig,
funky und poppig. Von der Kunst-
vernissage über Karneval bis zum
Weihnachtskonzert - alles dabei.
Los geht es am Samstag, 23.
September, um 19 Uhr mit
„Roots`n Boots“
Die „Roots`n Boots“ Band grün-
dete sich nach mehreren priva-
ten Sessions 2003 zunächst als
Bluesband. Nach und nach wur-
den die Positionen Blues-Harp,
Bass und Schlagzeug neu und/
oder umbesetzt.
Mit der Zeit entstand eine dich-
te Verflechtung des Blues mit
dem Rock‚n‚Roll. Es setzte sich
als Basis der Classic Rock der
70er Jahre durch, der das Spek-
trum von softem melodischem
Rock der Little River Band über
den Südstaaten Rock der Doo-
bie Brothers bis zu den Metal-
angehauchten ZZ Top umfasst.
Natürlich sind auch Titel von The
Who, Deep Purple und Joe Co-
cker im Programm - eben
Schwergewichte der 70er.
Die aktuelle Besetzung der
„Roots`n Boots“ Band besteht

te sich 2013, um genau diese
Stilrichtungen klanglich zu er-
forschen und zu kombinieren.
Mit Akkordeon, Flöte, Geige und
Kontrabass stehen die Musiker-
innen zwischen den üblichen In-
strumentierungen und versu-
chen, genau dies für die eige-
nen Vorstellungen, Klangmi-
schungen und Ideen zu nutzen.
Gabriele Ascai (Flöte, Vocals)
stammt aus Ungarn und studier-
te dort Flöte sowie Chorleitung.
Für Astrid Kröger-Schönbach
(Akkordeon, Vocals) ist das Ak-
kordeon lediglich eines von vie-
len Instrumenten; sie studierte
in Köln und fördert besonders
den Bereich der Bläserklassen
und der Bigband-Musik. Anja

aus Ingolf Schulz (Harp), Michel
Loy (Bass) Johannes vom Dorp
(Guitar & Vocals), Manfred Bür-
venich (Drums) und Martin vom
Dorp (Guitar & Vocal).
Schon am nächsten Tag, Sonn-
tag, 24. September geht es wei-
ter mit AGA+KLEZMER & more
Klezmer - Jazz - Tango - Folk?
Das Ensemble „AGA+“ gründe-

Städler stammt aus Euskirchen,
sie studierte Violine und Musik-
wissenschaften in Köln, Frank-
furt und Hannover. Der Bassist
und angehende Biologe Frede-
ric Schönbach verstärkt das En-
semble seit 2015.
Die Vorstellung beginnt um 11
Uhr, Einlass ab 10.30 Uhr.
Der Eintrittzu beiden Konzerten
ist - wie immer -frei. Um Spen-
den wird gebeten.
Das Kulturzentrum Hardtberg ist
erreichbar mit ÖPNV, RB 23,
Buslinien 88,845 bis Duisdorf
Bahnhof, Buslinien 605,606 bis
Haltestelle Duisdorf Schickshof.
Parkplätze befinden sich am Kul-
turzentrum, in der Derlestraße
und „Auf der Urdel“. CSH
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Bewegung und Freizeit für ein gesundes Aufwachsen
Um sich gesund entwickeln zu
können, benötigen Kinder Zeit
zum Spielen. Nur so können sie
zu selbständigen und klugen Per-
sönlichkeiten heranwachsen. Des-
halb ist in Artikel 31, Absatz 1,
der UN-Kinderrechtskonvention
das Kinderrecht auf Freizeit, auf
Spiel und altersgemäße aktive
Erholung festgeschrieben. Kinder
brauchen Platz für Bewegung, um
sich optimal geistig und körper-
lich entwickeln zu können.
Öffentliche Spiel- und Freizeitflä-
chenangebote sind auch immens
wichtig für die soziale Infrastruk-
tur einer Stadt. Doch gerade im
städtischen Umfeld mit dichter
Bebauung und hoher Verkehrsbe-
lastung sind die Flächen rar. Umso
wichtiger werden hier öffentliche
Spielflächen. Für viele Kinder, de-
ren Familien nicht über einen ei-
genen Garten verfügen, sind sie
oft die einzigen Orte zum Austo-
ben, zum gemeinsamen Spielen
im Freien, zum kreativen Experi-

mentieren oder einfach nur zum
Treffen und Erholen.
+ 286 Spielplätze, sieben Jugend-+ 286 Spielplätze, sieben Jugend-+ 286 Spielplätze, sieben Jugend-+ 286 Spielplätze, sieben Jugend-+ 286 Spielplätze, sieben Jugend-
zentren und fünf Spielhäuserzentren und fünf Spielhäuserzentren und fünf Spielhäuserzentren und fünf Spielhäuserzentren und fünf Spielhäuser
Für die Stadt Bonn ist deshalb der
Erhalt und der Ausbau von Spiel-
und Freiflächen für Kinder und Ju-
gendliche ein wichtiges Anliegen.
Daher haben das Amt für Kinder,
Jugend und Familie sowie das Amt
für Umwelt und Stadtgrün gemein-
sam das Spielflächenkonzept ent-
wickelt und kürzlich dem Rat die
Fortschreibung zum Beschluss vor-
gelegt. Mit dem Spielflächenkon-
zept werden Qualitätsziele, zum
Beispiel zu pädagogischen Aspek-
ten oder zur Gestaltung, entwi-
ckelt, die für weitere Planungen,
unter anderem von Spielplätzen,
notwendig sind. So können die
Bedürfnisse von Kindern und Ju-
gendlichen im Planungsprozess
berücksichtigt werden.
Derzeit gibt es Bonn 286 Spiel-
plätze. Die aktuelle Spielplatzbe-
darfsplanung beschreibt sehr aus-

führlich den künftigen Ausbau von
Spiel- und Bewegungsräumen.
Seit der letzten Spielplatzbedarfs-
planung hat sich die vorhandene
Spielplatzlandschaft verändert.
Neue und zugleich attraktive
Spielplätze sind entstanden und
bestehende, zum Beispiel an der
Waldau oder in der Rheinaue,
wurden verbessert.
So führen Bevölkerungsverände-
rungen und Bauaktivitäten dazu,
dass die Spielplatzbedarfsplanung
stetig angepasst werden muss.
Ziel ist es, für alle Bonner Kinder
ein leicht erreichbares, bedarfs-
gerechtes Spielplatzangebot an-
bieten zu können. Durch Umstruk-
turierungen, Ergänzungen und
Umgestaltungen soll flächendeck-
end eine bedarfsgerechte und at-
traktive Spiellandschaft in der
Stadt entstehen und dauerhaft
erhalten werden. Grundsätzlich
beteiligt die Stadt Bonn bei Neu-
oder Umplanungen auch die Kin-
der und Jugendlichen und lädt zu

Ortsterminen ein, bei denen die
jungen Nutzer*innen ihre Wün-
sche äußern und Verbesserungs-
vorschläge machen können. Für
die weitere Planung werden die-
se, nach finanziellen Möglichkei-
ten, berücksichtigt.
Aber nicht nur Spielplätze sind
Orte der Bewegung, sondern auch
Spielhäuser und Jugendzentren.
Diese bieten Kindern und Jugend-
liche viele Möglichkeiten der Be-
wegung und der Freizeitbeschäf-
tigung. Fünf städtische Spielhäu-
ser sowie sieben Jugendzentren
laden alle Kinder und Jugendliche
zum Besuch verschiedener Kurse,
Workshops oder Gruppenaktivi-
täten ein. Zudem haben die Mit-
arbeitenden auch immer ein offe-
nes Ohr für die Anliegen der jun-
gen Menschen.
Infos rund um Kinder- und Jugend-
freizeit mit allen Spielplätzen,
Spielhäusern und Jugendzentren
sowie weiteren Angeboten sind
hier zu finden.
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Wir sind DIE Geschenkespezialisten -
ArsMineralis in Losheim/Eifel
Egal ob Hochzeit, Geburtstag, Ju-
biläum oder „einfach mal so“, wir
führen für jeden Anlass, für jeden
Geschmack und für jeden Geld-
beutel ausgefallene, exklu-sive

und pfiffige Geschenkideen in der
ArsMineralis in Losheim/Eifel.
Unsere Echt-Schmuckpalette ist
wirklich beeindruckend, an sich
kein bekannter oder auch weni-

ger bekannter Stein, oft in Silber
gefasst, den wir nicht führen.
Hinzu kommen qualitativ hoch-
wertige Körperpflegeprodukte,
Seifen, Öle, Cremes. Und natür-
lich die passenden Accessoires
dazu wie Seifenschalen, Körbe,
Kera-mikablagen, Massagepro-
dukte und so weiter. Wir führen

Räucherwerk, Karten für alle An-
lässe mit und ohne Umschlag,
auch in 3D-Ausführung, Bücher,
Zeitschriften und Lesestoff, der für
gute Stimmung sorgt. Wir führen
Zirben-Produkte, Wassersteine
und Gefäße, Produkte aus Oliven-
holz, Windlichter, Deko-Objekte,
Muscheln, Speckstein-figuren, Fi-
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WWW.RSAG.DE

• Führung durch die neu eröffnete Anlage
• Müllfahrzeug zum „Anfassen“

• Kinderprogramm: Hüpfburg, Kinderschminken
• Informationen rund um die RSAG

• Getränke und Essen

22. Oktober 2023, 11–15 Uhr 
Biogasanlage, Sankt Augustin

Parkmöglichkeiten im Zufahrtsbereich des  
Entsorgungs- und Verwertungsparks,  

Auf dem Sand, 53757 Sankt Augustin.

TAG DER
OFFENEN TÜR

WIR MACHEN AUS EUREM BIOMÜLL ENERGIE
WIE, ERFAHRT IHR AM

guren aus Onyx-Marmor, Filz-Ta-
schen, Kerzen, Engel, ausgewähl-
te Puzzle und Spiele, auch Krip-
pen und Krip-penzubehör und vie-
les mehr. Wir stellen Ihnen Ge-
schenkekörbe zusammen, stellen
Geschenke-gutscheine aus und
beraten Sie gerne.
An die ArsMineralis schließen sich
unmittelbar die beiden fan-tasti-
schen und einmaligen Ausstellun-
gen ArsFigura und ArsKrippana an.
Da wir mitten im Naturpark
Nordeifel liegen, können Sie bei

uns herrlich wandern und mit dem
Rad fahren (Kyllradweg).
Ein Tag wie im Bilderbuch, erfri-
schend, erholsam, voller Freund-
lichkeit und Entspannung!
Besuchen Sie uns! Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.
Das Cafe-Bistro Old Smuggler
gleich nebenan, mit dem großen
Kuchen-Angebot.
Und der belgische Supermarkt
DELHAIZE, mit seinem großen und
günstigen Kaffee-Angebot. Kaffee
ist in Belgien viel günstiger.

Jeden Tag sind die ArsMineralis
und die Ausstellungen geöffnet
von 10h - 18h, montags Ruhetag -
auch das Café hat montags Ruhe-
tag.
Die Daten für das Navi:
Prümerstraße 55,

53940 Losheim/Eifel.
Weitere Infos auf unseren Face-
book-Seiten Grenzgenuss und
ArsMineralis, bei Instagram auf
unserer Seite GrenzGenuss oder
im Netz unter
www.grenzgenuss.net
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Programm für die Faire
Woche in Bonn veröffentlicht
Unter dem Motto „Fair und kein Grad mehr!
#Fairhandeln für Klimagerechtigkeit
weltweit“ beginnt am Freitag, 15.
September, die bundesweite Faire Woche.
Auch die Stadt Bonn nimmt wieder
an den Aktionswochen bis zum 29.
September teil und veröffentlicht
ein Programmheft mit allen gemel-
deten Veranstaltungen - darunter
Vorträge und Stadtrundgänge, eine
Modenschau und Filmvorführungen.
Die Faire Woche wird veranstaltet
vom Forum Fairer Handel mit den
Kooperationspartnern Transfair und
dem Weltladen-Dachverband. Sie
verdeutlicht, dass weltweit ein Wan-
del zu einer nachhaltigen und fai-
ren Wirtschafts- und Lebensweise
notwendig ist.
Im Fokus steht dieses Jahr die Kli-
magerechtigkeit mit der weltwei-
ten Herausforderung, die Erderwär-
mung zu begrenzen, Schwellen- und
Entwicklungsländer beim Klima-
schutz zu unterstützen und arme
Menschen gegen Klimarisiken ab-
zusichern. Denn klar ist: Wer arm
ist, ist am meisten von der Klima-
krise betroffen und hat zugleich am
wenigsten zur globalen Erwärmung
beigetragen. Das reichste Prozent
der Menschheit stößt etwa doppelt
so viel CO2 aus wie die gesamte
ärmere Hälfte der Weltbevölkerung.
Die Länder, die bereits jetzt am
stärksten von Extremwettern be-
troffen sind, liegen in der großen
Mehrzahl im globalen und zugleich
meist armen Süden.
Klimagerechtigkeit bedeutet, dass
alle Menschen - unabhängig von
ihrem Wohnort oder ihrem sozialen
Status - das Recht haben, geschützt
vor Klimaveränderungen in einer

gerechten und nachhaltigen Welt
zu leben. Der Faire Handel enga-
giert sich für klimagerechtes Wirt-
schaften, etwa bei der Frage nach
den Anbaumethoden oder der Um-
stellung auf eine nachhaltige und
ökologische Landwirtschaft. Zusätz-
lich unterstützt er Kleinbäuer*innen
bei Klimaanpassungsmaßnahmen.
Das Programmheft zur Fairen Wo-
che in Bonn zeigt das Engagement
von Bonner Bürger*innen zuguns-
ten dieser Ziele: Vom 15. bis 29.
September laden rund 30 Veran-
staltungen, durchgeführt sowohl von
der Stadt als auch vielen Aktiven
aus der Zivilgesellschaft, zur Infor-
mation, Diskussion und zum Mit-
machen ein. Ein Höhepunkt ist das
Festival „Bonn - Rundum nachhal-
tig“ zum Auftakt der Fairen Woche
am Samstag, 16. September, auf
dem Münsterplatz. Mit der Veran-
staltung will die Stadt Begeiste-
rung wecken für nachhaltiges Le-
ben in Bonn. Mehr als 40 Initiati-
ven, Organisationen und Vereine
aus Bonn und Umgebung präsen-
tieren ihren Einsatz zugunsten der
ökologischen und sozialen Nach-
haltigkeit.
Die Programmhefte zur Fairen Wo-
che gibt es online unter
www.bonn.de/fairewoche. Gedruck-
te Hefte liegen an der Bonn-Infor-
mation und im Stadthaus aus.
Weitere Informationen zur Veran-
staltung „Bonn - Rundum nachhal-
tig“ gibt es unter
rundum-nachhaltig.bonn.de.
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Stadt Bonn fördert aufstrebende
Bonner Musikschaffende - jetzt bewerben!
Das Kulturamt der Stadt Bonn
schreibt unter dem Titel „Durch-
starten!“ eine Fördermaßnah-
me für aufstrebende Solo-Mu-
sikschaffende und Bands aus
Bonn aus. Ziel des Programms
ist es, die lokale Musikszene
bei der Produktion einer EP -
die mit bis 2000 Euro bezu-
schusst wird - und der damit
einhergehenden Professionali-
sierung zu unterstützen.
Musikschaffende müssen Mu-
sikstücke hochwertig produzie-
ren, um auf dem stetig wach-
senden Musikmarkt eine reale
Chance der Weiterentwicklung
zu haben und den Weg in die
umkämpfte Professionalität zu
wagen. Die Produktion in ei-
nem entsprechend ausgerüste-
ten Studio ist mit Kosten ver-
bunden, die von (jungen)
Künstler*innen nicht immer
leicht zu finanzieren sind. Da-

her fördert die Stadt Bonn in
diesem Jahr erstmals die Pro-
duktion einer EP zweier Bands
oder Solokünstler*innen aus
dem Bereich der Popularmusik.
Als konkrete Produktionsförde-
rung unterscheidet sich die Un-
terstützung von den beispiels-
weise bundesweit vergebenen
Stipendien für Musikschaffen-
de, erhöht so gezielt die Wahr-
nehmbarkeit der lokalen Szene
und damit auch die Chancen für
deren überregionale Förderung.
Durch das Mitwirken Bonner
Tonstudios wird zudem die lo-
kale Musikinfrastruktur unter-
stützt.
Wer kann sich bewerben?Wer kann sich bewerben?Wer kann sich bewerben?Wer kann sich bewerben?Wer kann sich bewerben?
Bewerben können sich Einzel-
musizierende und Bands, die
noch am Anfang einer professi-
onellen Karriere stehen und
über entsprechendes Entwick-
lungspotential verfügen. Zuge-

lassen sind alle Genres, die sich
dem Feld der Popularmusik zu-
ordnen lassen (beispielsweise
Rock, Pop, Hip-Hop, Rap, elek-
tronische Musik, Singer-/Song-
writer, Fusion, Heavy Metal).
Bewerben darf sich, wer bisher
höchstens zwei EPs veröffent-
licht hat. Sie müssen über ei-
nen erkennbaren Bezug zu
Bonn (Wohnsitz und/oder Pro-
beraum), eigene Kompositionen
und erste Konzerterfahrungen
verfügen. Coverbands sind von
einer Förderung ausgeschlos-
sen.
Was enthält die Förderung?Was enthält die Förderung?Was enthält die Förderung?Was enthält die Förderung?Was enthält die Förderung?
Die Bands oder Einzelmusi-
ker*innen erhalten einem Zu-
schuss von bis zu 2.000 Euro
zur Produktion einer EP in ei-
nem Bonner Studio. Zusätzlich
erhält jede Band oder Einzel-
künstler*in einen Zuschuss zu
einem Release-Konzert der

produzierten EP in Höhe von
500 Euro. Das Konzert muss
ebenfalls in Bonn stattfinden.
Wie bewirbt man sich?Wie bewirbt man sich?Wie bewirbt man sich?Wie bewirbt man sich?Wie bewirbt man sich?
Eine Bewerbung erfolgt form-
los per E-Mail an
rockundpop@bonn.de. Der Be-
werbung beizufügen sind die je-
weiligen Kontaktdaten, eine
Musiker*innen- bzw. Bandbio-
grafie, eine Vorstellung der ge-
planten EP und Links zu Hör-
proben (YouTube, Spotify,
SoundCloud, Bandcamp, etc.).
Der Bezug zu Bonn muss klar
aus der Bewerbung hervorge-
hen.
Die Bewerbungsfrist endet am
Dienstag, 26. September. Fra-
gen zur Bewerbung beantwor-
tet der Beauftragte für Rock-
und Popmusik der Stadt Bonn
unter rockundpop@bonn.de
oder telefonisch unter
0228 - 77 4536.
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Handmade
in Germany

Handmade
in Germany

Handmade
in Germany

  

Sleeping Art     Inh. W. Bungert     Potsdamer Platz 2     53119 Bonn     (am Verteilerkreis, unser     hinter ARAL)

Tel.: (0 22 8) 68 65 56     www.sleeping-art.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00 -18:30 Uhr     Sa. 10:00 -16:00 Uhr

Massivholzbett Graz

Gemütlich gepolstertes Kopfteil mit massivem Holzrahmen 
aus Eiche (Abb.) Auch in anderen Holzarten erhältlich. 
180 x 200. **

Massivholzbett Pro Classico

Klassisches Massivholzbett. Abb. Kernbuche. Auch in 
anderen Holzarten erhältlich.
180 x 200. **

Purebed Loft

Handgefertigtes Doppelmatratzenbett mit edlem Schabra-
cken Bezug. Kopf- und Hussen-Bezug abnehmbar.
180 x 200. **

Purebed Panel

Handgefertigtes Doppelmatratzenbett mit durchgehender 
Husse. Ideal zum Anlehnen und Relaxen. 180 x 200. **

… und viele weitere passende Betten und Matratzen aller 

        hochwertigen Marken – auf über 1.000 m2 in einem Haus. 

                Wir beraten Sie gerne!

Boxspringbett Chicago

Extravagantes Kopfteil mit aufwendiger Heftung im 
Chesterfields-Stil. Perfekt für Liebhaber des Retro-Stils.
180 x 200. **

Boxspringbett Artemis

Elegantes flaches Boxspring Bett mit filigraner Optik. 
Geschwungenes Kopfteil super soft gepolstert. 
180 x 200. **

Boxspringbett Legno

Formschönes Design Bett aus Stoff und Metall. Kopfteil-
kissen abnehmbar, weich gepolstert, gemütlich zum An-
lehnen. 180 x 200. **

 

Matratze „Mythos“

Ofenthermisch vergüteter Federkern. Reine Manufakturarbeit 
mit patentierter Schulteraufnahme. Eine Polsterung aus 
Seide/Leinen/Schafschurwolle garantieren höchsten Liege-
komfort. Härtegrade/Rezeptur 1 bis 5, Maß: 90 x 200.

Matratze „Tofino 1000“

ca. 1000 Tonnentaschenfedern mit komfortabler Naturlatex-
Kork Aufl age garantieren höchste Körperanpassung .
Abnehmbarer bei 60°C waschbarer Bezug. Höhe ca. 24 cm 
Härtegrade H2, H3 oder H4. Maß: 90 x 200.

Matratze „Rom TTFK“

ca. 500 Tonnentaschenfedern mit Kaltschaumaufl age. Ab-
nehmbarer bei 60°C waschbarer Bezug. Höhe ca. 22 cm.
7 ergonomische Liegezonen, (auch als reine Kaltschaummat-
ratze erhältlich). Härtegrade H2, H3 oder H4. Maß: 90 x 200.

*  unverbindliche Preisempfehlung. Gültig bis 30.September 2023

**  ohne Matratzen, Auflagen und Dekoration

H
Ö

C

HS T E R  K O M F O RT

BETTSELLER

SIERP RETSFEIT

2.552 €

2.498 €

2.304 € *

3.404 €

2.808 € *

1.158 € 3.002 €

3.622 €
* *

*

*

* * *

* * *

3.500 € *

499 €

Boxspringbett Linz

Bequemes Polsterkopfteil mit pflegeleichtem und super 
softem Stoff. Mit abnehmbaren Kissen, perfekt zum Lesen 
und Entspannen. Schwebende Optik durch innenliegende 
Füße. 180 x 200. **

3.603 €
*

COBURGER WERKSTÄTTEN 1894

100% AUS DEUTSCHER MANUFAKTUR
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Stromspeicher auf vier Rädern
Elektroautos bieten zusätzliches Potenzial im Energiesystem der Zukunft

Das bidirektionale Laden befindet sich aktuell in der Testphase. Beson-Das bidirektionale Laden befindet sich aktuell in der Testphase. Beson-Das bidirektionale Laden befindet sich aktuell in der Testphase. Beson-Das bidirektionale Laden befindet sich aktuell in der Testphase. Beson-Das bidirektionale Laden befindet sich aktuell in der Testphase. Beson-
dere Vorteile bestehen in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage.dere Vorteile bestehen in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage.dere Vorteile bestehen in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage.dere Vorteile bestehen in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage.dere Vorteile bestehen in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage.
Foto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte Braun

Anschluss in beide Richtungen. Beim bidirektionalen Laden dient dieAnschluss in beide Richtungen. Beim bidirektionalen Laden dient dieAnschluss in beide Richtungen. Beim bidirektionalen Laden dient dieAnschluss in beide Richtungen. Beim bidirektionalen Laden dient dieAnschluss in beide Richtungen. Beim bidirektionalen Laden dient die
Batterie des E-Autos als zusätzlicher Energiespeicher für den Haushalt.Batterie des E-Autos als zusätzlicher Energiespeicher für den Haushalt.Batterie des E-Autos als zusätzlicher Energiespeicher für den Haushalt.Batterie des E-Autos als zusätzlicher Energiespeicher für den Haushalt.Batterie des E-Autos als zusätzlicher Energiespeicher für den Haushalt.
Foto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte Braun

Die Batterie des E-Autos hat gro-
ßes Potenzial, künftig nicht nur
für den Fahrbetrieb genutzt zu
werden, sondern auch das eigene
Zuhause mit Strom zu versorgen.
Fachleute sprechen vom soge-
nannten bidirektionalen Laden,
also Laden in beide Richtungen:
Strom fließt nicht nur in den Fahr-
zeugakku, sondern bei Bedarf
auch wieder zurück ins Hausnetz.
Was aktuell noch wie Zukunfts-
musik klingt, kann E-Auto-Fahrern
schon bald einen attraktiven Zu-
satznutzen bieten.
Solarstrom speichern und effek-Solarstrom speichern und effek-Solarstrom speichern und effek-Solarstrom speichern und effek-Solarstrom speichern und effek-
tiv nutzentiv nutzentiv nutzentiv nutzentiv nutzen
Insbesondere in Verbindung mit
Photovoltaikanlagen (PV) weist
das bidirektionale Laden zahlrei-
che Vorteile auf. Tagsüber produ-
zierter überschüssiger Solarstrom
wird im E-Auto-Akku gespeichert
und kann später das Haus versor-
gen. Statt Sonnenstrom ins Netz
einzuspeisen, können Kunden mit
dieser Lösung einen größeren An-
teil der produzierten Energie
selbst verbrauchen. „Es bietet
sich an, die ohnehin vorhandene
Batterie des E-Autos während der
Standzeiten als Zwischenspeicher
für zu Hause zu nutzen.
Das macht unabhängiger vom
Netzbezug und trägt dazu bei,
dass sich die PV-Anlage noch
schneller rentiert“, erklärt Ben-
jamin Jambor, Geschäftsführer bei
E.ON Deutschland. Ein aktuelles
Pilotprojekt des Energieversor-
gers mit dem Automobilhersteller
BMW erforscht die Möglichkei-
ten des bidirektionalen Ladens im
Praxiseinsatz. Ziel ist es, Erkennt-

nisse für künftige Produkte im Sin-
ne integrierter Energielösungen
für das Zuhause der Zukunft zu
sammeln.
Spezielle Hard- und Software inSpezielle Hard- und Software inSpezielle Hard- und Software inSpezielle Hard- und Software inSpezielle Hard- und Software in
der Entwicklungder Entwicklungder Entwicklungder Entwicklungder Entwicklung
„Besonders wichtig ist die Kun-
denfreundlichkeit der Anwendung.
Wie viel Reichweite mindestens
in der Fahrzeugbatterie verblei-
ben soll, beispielsweise für die
Fahrten zur Schule oder zur Ar-
beit, wird unkompliziert per App
eingestellt „, erklärt Jambor wei-
ter. Neben der Installation einer
geeigneten Wallbox ist ein Ener-
giemanagementsystem notwen-
dig, das aus einer eigens entwi-
ckelten Software und Steuerein-
heit besteht. Auch das E-Fahrzeug
muss bidirektionales Laden un-
terstützen - immer mehr Auto-
hersteller haben dies angekün-
digt oder schon in ihre Fahrzeuge
integriert. Das bidirektionale La-
den hat einen positiven Zusatz-
aspekt für das gesamte Energie-
system: Perspektivisch können
viele E-Autos, deren Akkus sich
bidirektional nutzen lassen, wie
eine Schwarmbatterie fungieren.
So können sie Strom aufnehmen,
wenn die Solar- und Windparks
Überschüsse produzieren, und
Energie ins Netz einspeisen, wenn
sie benötigt wird. Wer sein E-Auto
während der Standzeiten als ei-
nen solchen Stromspeicher zur
Verfügung stellt, könnte künftig
finanziell vergütet werden und
trägt außerdem zur Energiewen-
de bei. Wie solche Modelle aus-
sehen können, wird derzeit von
Experten diskutiert. (DJD)
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER

Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
www.tobiasgregor.de

• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz

Dachdecker sichern die Energiewende

Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-o

Klimaschutz, keine reine Männersache; es gibtKlimaschutz, keine reine Männersache; es gibtKlimaschutz, keine reine Männersache; es gibtKlimaschutz, keine reine Männersache; es gibtKlimaschutz, keine reine Männersache; es gibt
auch Frauen im Dachdeckerhandwerk. Foto:auch Frauen im Dachdeckerhandwerk. Foto:auch Frauen im Dachdeckerhandwerk. Foto:auch Frauen im Dachdeckerhandwerk. Foto:auch Frauen im Dachdeckerhandwerk. Foto:
ZVDH/akz-oZVDH/akz-oZVDH/akz-oZVDH/akz-oZVDH/akz-o

Im Bereich Gebäudesektor
liegt Deutschland im Vergleich
mit den zwanzig wichtigsten In-
dustrie- und Schwellenländern
bei der Energieeffizienz im Neu-
bau vorne. Die weniger gute
Nachricht ist die schleppende
energetische Sanierung bei äl-
teren Gebäuden.
Einer der Gründe sind unzurei-
chende Renovierungsraten. An-
gestrebt werden
müsse mindestens
eine Verdoppelung
der derzeitigen
Rate, die aktuell
bei 1 % liegt. Bes-
ser noch wäre nach
Meinung der Kli-
maexperten eine
Rate von 3,5 %.
Hier kommt das
Dachdeckerhand-
werk ins Spiel: Sie
führen geeignete
Maßnahmen wie
W ä r m e d ä m m u n g
an Wänden, am
Dach oder an der
oberen Geschoss-
decke aus, durch
die schon viel En-
ergie eingespart
werden kann.
Dachdecker und
Dachdecker innen
sind wichtige Be-

rater, wenn es darum geht, wel-
che Maßnahmen sinnvoll sind,
aber auch, welche Fördergel-
der infrage kommen. Zum Bei-
spiel lassen sich durch Kredite
bei der KfW oder der Nutzung
von Steuerermäßigungen für
energetische Sanierungen auch
im privaten Wohnungsbau deut-
liche Einspareffekte erzielen.
„Dachdecker sind daher ganz
wichtige Akteure, wenn es um
das Erreichen der Klimaschutz-
ziele geht, denn sie sind Spezi-
alisten, die die notwendigen
Sanierungs-Maßnahmen im Ge-
bäudebestand planen und
durchführen“, erläutert Claudia
Büttner, Pressesprecherin beim
Zentralverband des Deutschen
Dachdeckerhandwerks (ZVDH).
Dachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind Klimaschützer
Zunehmend wird es auch wich-
tig, den bereits deutlich spür-
baren Veränderungen durch den
Klimawandel zu begegnen, zum
Beispiel der Hitzebelastung in
Ballungsgebieten. „Dachdecker
und Dachdeckerinnen sorgen
mit ihrer fundierten Arbeit nicht
nur für eine trockene und be-
hagliche Wohnung, sondern tra-
gen als Teil einer klimabewuss-
ten Gesellschaft mit ihrer Ar-
beit dazu bei, dass unsere Welt
auch in Zukunft lebenswert
bleibt. Denn neben der Sanie-
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Fenster und
Insektenschutz
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+ Spezieller Feinstaub-Gaze für saubere Luft

+  Montage nur durch eigene Mitarbeiter. Keine Subunternehmer.

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

Dachdecker lassen Dächer auch ergrünen. Foto: ZVDH/akz-oDachdecker lassen Dächer auch ergrünen. Foto: ZVDH/akz-oDachdecker lassen Dächer auch ergrünen. Foto: ZVDH/akz-oDachdecker lassen Dächer auch ergrünen. Foto: ZVDH/akz-oDachdecker lassen Dächer auch ergrünen. Foto: ZVDH/akz-o

rung bringen Dachdecker auch
Fotovoltaikanlagen aufs Dach
oder planen Gründächer. In
Deutschland gibt es immerhin
120 Millionen m2 begrünte
Dachflächen. Das sorgt für Küh-
lung und Luftbefeuchtung, aber
auch für Lärm- und Schallschutz.
Junge Leute, die gerne im Hand-
werk arbeiten und dabei auch
Klimaschützer sein wollen, lie-
gen mit einer Ausbildung im
Dachdeckerhandwerk genau
richtig“, rät ZVDH-Präsident
Dirk Bollwerk und ergänzt, dass
das Dachdeckerhandwerk bis-
lang auch gut durch die Coro-
nakrise gekommen sei: kaum
Kurzarbeit und wenige Entlas-
sungen. Auch dies ein Plus-
punkt, der für eine Dachdecker-
Ausbildung spricht: Dachdecker
sind immer gefragt.
Mehr Infos unter
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)
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Traditionelles Handwerk trifft moderne Technik
Berufe: Brauer und Mälzer sorgen für den individuellen Charakter eines Bieres

Ein traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit desEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit desEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit desEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit desEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit des
Brauers und Mälzers aus. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauers und Mälzers aus. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauers und Mälzers aus. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauers und Mälzers aus. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauers und Mälzers aus. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob Studnar

Dass jede der in Deutschland ge-
brauten 5.000 Biersorten ihren
eigenen Charakter besitzt, dafür
sorgen Brauer und Mälzer. Sie
führen nicht nur die traditionel-
len Zutaten zusammen, sondern
bestimmen auch die individuelle
Rezeptur und überwachen den
Brauprozess. Darüber hinaus
spielen chemische und biologi-
sche Prozesse eine wichtige Rol-
le bei der Bierherstellung. „Al-
kohol und Kohlensäure entste-
hen erst durch Gärungsprozesse
der zugesetzten Hefe, bei denen
Lagerzeit und Temperatur aus-
schlaggebend sind“, erklärt Pe-
ter Peschmann, technischer Ge-
schäftsführer der Brauerei C. &.
A Veltins. Brauer und Mälzer sei-
en daher maßgeblich für die Si-
cherstellung der Qualität der
einzelnen Marken der Brauerei
verantwortlich.
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Brauer- und Mälzer-Azubis durchlaufen in drei Jahren alle Schritte derBrauer- und Mälzer-Azubis durchlaufen in drei Jahren alle Schritte derBrauer- und Mälzer-Azubis durchlaufen in drei Jahren alle Schritte derBrauer- und Mälzer-Azubis durchlaufen in drei Jahren alle Schritte derBrauer- und Mälzer-Azubis durchlaufen in drei Jahren alle Schritte der
Bierherstellung und erlernen den Umgang und den Einsatz von Roh-,Bierherstellung und erlernen den Umgang und den Einsatz von Roh-,Bierherstellung und erlernen den Umgang und den Einsatz von Roh-,Bierherstellung und erlernen den Umgang und den Einsatz von Roh-,Bierherstellung und erlernen den Umgang und den Einsatz von Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffen. Foto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsHilfs- und Betriebsstoffen. Foto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsHilfs- und Betriebsstoffen. Foto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsHilfs- und Betriebsstoffen. Foto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsHilfs- und Betriebsstoffen. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins

Duales Bachelorstudium als Op-Duales Bachelorstudium als Op-Duales Bachelorstudium als Op-Duales Bachelorstudium als Op-Duales Bachelorstudium als Op-
tiontiontiontiontion
Im Sauerland durchlaufen Azubis
in drei Jahren alle Schritte der Bier-
herstellung und erlernen den Um-
gang und den Einsatz von Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffen. Die Malz-
herstellung sowie das Gewinnen,
Kühlen und Klären von Würze sind
dabei nur ein Teil der Aufgaben.
Das Vergären, Lagern und Reifen
von Bier ist ebenso entscheidend
wie das Filtrieren und Abfüllen des
Gerstensafts. „Seit 2018 bieten wir
eine Kombination der Ausbildung
zum Brauer und Mälzer mit einem
vierjährigen Dualen Bachelorstu-
dium der Getränketechnologie an“,
so Peschmann. Mehr Infos gibt es
unter www.veltins.de. Nach einer
15-monatigen praktischen Ausbil-
dung in der Brauerei beginnt das
Studium an der Hochschule in Gei-
senheim. Während der Semester-
ferien kehren die Azubis für weite-
re praktische Ausbildungsschritte
nach Grevenstein zurück.

Die Die Die Die Die Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers: ein echter ein echter ein echter ein echter ein echter
„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“
Während heute moderne Technik
die Arbeit in der Brauerei erleich-
tert und das Bier in Kunststoff-
oder Edelstahlfässern abgefüllt
wird, war die Tätigkeit eines Kü-
fers ein echter „Knochenjob“. Der
Küfer, häufig auch Böttcher ge-
nannt, war bis vor wenigen Jahr-
zehnten für die Herstellung, Rei-
nigung und Reparatur der damals
üblichen Holzfässer verantwort-
lich. Besonders das sogenannte
Pichen war nicht ungefährlich. Um
die Poren und Fugen des Holzes
zu schließen und ein Entweichen
der Kohlensäure zu verhindern,
aber auch um im Fassinneren eine
geschmackliche Veränderung
durch den Kontakt zwischen Bier
und Holz zu vermeiden, mussten
Küfer die Holzfässer mit flüssigem
und extrem heißem Pech ausklei-
den. War die dünne Schicht be-
schädigt, musste mühsam eine
neue aufgetragen werden. (djd)
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Kanalsanierung im Starenweg
Das Tiefbauamt der Bundesstadt Bonn lässt ab Montag, 18. September, den Kanal im
Starenweg zwischen Höhenweg und Turmfalkenweg in Ippendorf (Stadtbezirk Bonn)
sanieren.

Pontonbrücken in der Rheinaue werden
saniert

Bei der Maßnahme wird der Ka-
nal punktuell in offener Bau-
weise in Stand gesetzt.
Anschließend wird die Sanie-
rung in geschlossener Bauwei-
se durch den Einzug eines

Schlauchliners in den vorhan-
denen Kanal abgeschlossen.
Die Baumaßnahme wird vor-
aussichtlich bis Mitte Oktober
fertig gestellt sein, durch
schlechtes Wetter kann es je-

doch zu Verzögerungen kom-
men. Die Gesamtkosten der
Baumaßnahme betragen etwa
105.000 Euro.
Für die Tiefbauarbeiten muss
die Straße im jeweiligen Ar-

beitsabschnitt vollgesperrt wer-
den. Anwohner*innen können
bis zur Baustelle vorfahren.
Fuß- und Radverkehr können die
Baustelle auf dem Gehweg pas-
sieren.

Die sechs Pontonbrücken in der
Bonner Rheinaue erhalten bis
Ende November einen neuen Be-
lag. Das Tiefbauamt beginnt am
Montag, 4. September, mit den
Arbeiten. Als erstes werden die
beiden derzeit gesperrten Brü-
cken am nördlich gelegenen
Schiffchensee saniert.
Die Holzbeläge der zuletzt Ende
der 1990er Jahre sanierten Brü-

cken sind aktuell an vielen Stel-
len morsch. Bei feuchtem Wetter
sind die Bohlen rutschig, so dass
Fußgänger*innen und Radfahren-
de leicht stürzen können.
Durch größere Lücken gelangen
zudem Wasser, Schmutz und Tau-
salze auf die darunterliegende
Stahlkonstruktionen, wodurch
diese langfristig Schaden nehmen
können.

Deswegen werden die morschen
Brückenbeläge nun gegen neue,
rutschfeste Oberflächen ausge-
tauscht. Damit der Einbau in der
Rheinaue so schnell und reibungs-
los wie möglich erfolgen kann,
werden die Beläge aktuell bereits
als Maßanfertigung im Werk her-
gestellt und imprägniert.
Insgesamt kosten die Arbeiten
rund 270.000 Euro.
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Ausbildungsmarkt
Die Flachglasindustrie bietet beste Zukunftschancen

In der Flachglasindustrie gestaltetIn der Flachglasindustrie gestaltetIn der Flachglasindustrie gestaltetIn der Flachglasindustrie gestaltetIn der Flachglasindustrie gestaltet
man moderne Architektur. © IN-man moderne Architektur. © IN-man moderne Architektur. © IN-man moderne Architektur. © IN-man moderne Architektur. © IN-
TERPANE GLAS INDUSTRIE AG/TERPANE GLAS INDUSTRIE AG/TERPANE GLAS INDUSTRIE AG/TERPANE GLAS INDUSTRIE AG/TERPANE GLAS INDUSTRIE AG/
Oliver Heissner.Oliver Heissner.Oliver Heissner.Oliver Heissner.Oliver Heissner.

In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten. © INTERPANEIn der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten. © INTERPANEIn der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten. © INTERPANEIn der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten. © INTERPANEIn der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten. © INTERPANE
GLAS INDUSTRIE AG.GLAS INDUSTRIE AG.GLAS INDUSTRIE AG.GLAS INDUSTRIE AG.GLAS INDUSTRIE AG.

Im letzten Jahr gab es wegen der
Pandemie zehn Prozent weniger
Ausbildungsverträge. Viele Be-
triebe suchen händeringend nach
Nachwuchs. Der Bundesverband
Flachglas (BF) stellt vier hochin-
teressante Perspektiven in der
traditionsbewussten und gleich-
zeitig modernen Flachglasbran-
che vor.
Flachglastechnologe/-technolo-Flachglastechnologe/-technolo-Flachglastechnologe/-technolo-Flachglastechnologe/-technolo-Flachglastechnologe/-technolo-
gin:gin:gin:gin:gin:
Drei Jahre dauert die Ausbildung
zum Flachglastechnologe bezie-
hungsweise -technologin. Danach
ist man Profi darin, mit computer-
gesteuerten Maschinen Auto-
scheiben, Isolierglas für Fenster
oder gläserne Platten für Tische,
Türen und Vitrinen zu fertigen. Die
Glasveredelung, beispielsweise
von Spiegeln oder Sicherheitsglä-
sern, ist ein weiterer Schwerpunkt
dieses Berufes, für den die Be-
werber Genauigkeit und mathe-
matische Kenntnisse mitbringen
sollten.
Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-
nikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechnik
In dieser Ausbildung lernt man
alles, um Produktionsprozesse
und die Sicherheits- und Quali-
tätskontrollen der Glasherstel-
lung mitzuverantworten, zum
Beispiel für Scheiben, Flaschen,
Trinkgläser oder Dekorationsar-
tikel. Wer diesen Beruf ergreifen
möchte, sollte neben IT-Kennt-
nissen ein Interesse für Natur-
wissenschaften und technische
Anlagen mitbringen.
Glasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerin
Hier sind Künstler und Kreative
gefragt! Ein Glasveredler beschäf-
tigt sich zum Beispiel mit Glas-
malerei. Er oder sie schleift, fräst
und sandstrahlt Muster, Orna-
mente und Dekore und lässt so
kleine Kunstwerke entstehen.
Diese werden in fast allen Berei-
chen der Innenarchitektur ge-
braucht: großformatige Spiegel,
kunstvoll gearbeitete Kronleuch-
ter, ästhetische Fenster und Tü-
ren. Die duale Ausbildung dauert
drei Jahre und erfordert zeichne-
risches Talent und räumliches
Denkvermögen.
Wirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur Glastechnik
Lust auf Verantwortung? Der Wirt-
schaftsingenieur Glastechnik ist

ein vielseitiger
Beruf, in dem sich
andere auf einen
verlassen können
müssen. In dem
dreijährigen dua-
len Studium an
der Fachhoch-
schule und im Be-
trieb lernen die
angehenden Wirt-
schaftsingenieure
alles über die Be-
sonderheiten des
Werkstoffes Glas
sowie die unter-
schiedlichen Her-
stellungs- und Be-
arbeitungsverfah-
ren. Aber auch
nachhaltige The-
men wie Recyc-
ling, Wärmerück-
gewinnung oder Emissionsreduk-
tion kommen nicht zu kurz. An-
schließend verantwortet man ei-
gene Projekte, verwirklicht kun-
denindividuelle Produktanforde-
rungen und sorgt für eine optima-
le Materialwirtschaft innerhalb
des Unternehmens. (BF/FS)
Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,
Bundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband Glas
und Solar eund Solar eund Solar eund Solar eund Solar e.V.V.V.V.V.:.:.:.:.: „Zukunft im Glas -
kurz ZIG - (www.zukunftimglas.de)
ist das Ausbildungsstellenportal
der Glasindustrie. Neben zahlrei-
chen Stellenangeboten finden Ju-
gendliche, Eltern und Lehrer hier
Hintergrundinformationen, Videos
und Tipps rund um die beliebtes-
ten Berufe der Branche. Ganz
gleich ob Ausbildung, Praktikum
oder Studium, auf ZIG geht es mit
wenigen Klicks zum Traumjob“.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.09.2023 um 10 Uhr25.09.2023 um 10 Uhr25.09.2023 um 10 Uhr25.09.2023 um 10 Uhr25.09.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/
Buchhalterin fürBuchhalterin fürBuchhalterin fürBuchhalterin fürBuchhalterin für

GmbH-Abschlüsse gesucht!
Tel.: 0228/612257 &
Handy 0171/7135375.

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Sprinter Kastenwagen mit RegalenSprinter Kastenwagen mit RegalenSprinter Kastenwagen mit RegalenSprinter Kastenwagen mit RegalenSprinter Kastenwagen mit Regalen
und diversen Materialien, eventuell
Anlagemechaniker, Anhängerkuplung,
Dachgulli, Baujahr 2003, 95 kW, erste
Hand, TÜV 06/2023, 170 000 km, blau,
3500 EUR. Tel. 0171/7135375,
Fest. 0228/612257

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht

Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserplatz 4, 53113 Bonn, +49228635744

Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter (Oedekoven), 0228/640050

Montag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. September
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn (Medinghoven), 0228/643862

Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
St. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHG
Endenicher Str. 319a, 53121 Bonn (Endenich), 0228/621646

Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/613305

Donnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. September
Apotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am Schlossplatz
Reichsstr. 49, 53125 Bonn (Röttgen), 0228/252289

Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/258500

Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
KKKKKosmos osmos osmos osmos osmos ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstr. 180, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/614399

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Clemens-August-Str. 42, 53115 Bonn (Poppelsdorf), 0228/222485

Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
Allee Allee Allee Allee Allee ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Baumschulallee 1, 53115 Bonn (Zentrum), 0228/637761

Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Str. 44, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/461714

Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
Sebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-Apotheke
Clemens-August-Str. 60, 53115 Bonn (Poppelsdorf), 0228/223330

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde

Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-
Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)
0228/28733211
0228/19240

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Str. 10, 53121
Bonn (Endenich), 0228/621772

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn
(Brüser Berg), 0228/255200

ohne Gewähr

Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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